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6 Berliner starten bei den IPC-Weltmeisterschaften Schwimmen 

Berlin, 12.08.2010, bsb/dbs 

Vom 15. – 21.08.2010 werden die deutschen Farben von 22 Athletinnen und Athleten und 11 

Funktionsteammitgliedern bei den IPC-Weltmeisterschaften der Schwimmer mit Handicap 

vertreten. Unter Leitung von Teammanager Bernhard von Welck und Bundestrainerin Ute 

Schinkitz sollen die bisher erreichten Ziele bei der Europameisterschaft 2009 und der Kurz-

bahnweltmeisterschaft 2010 weiter geführt und der Abstand zur Weltspitze wieder verkürzt 

werden. 

659 Athleten aus 55 Ländern kämpfen im niederländischen Eindhoven nicht nur um die be-

gehrten Medaillen, sondern auch um ihre Startplätze in den einzelnen Startklassen für die 

Paralympics 2012 in London. 

 

Die Paralympischen Trainingsstützpunkte Berlin (6 Sportlerinnen und Sportler vom Paralym-

pischen Sport Club), Nordrhein-Westfalen (5) und Leipzig (5) bilden den Kern des Teams aus 

Deutschland. 

Dabei wollen Kirsten Bruhn (SK 7/5/6, HOL), Christoph Burkard (SK 8/6/8, BAW), Annke 

Conradi (SK 3, BAY), Verena Schott (SK 7/5/6, SAC), Daniel Simon (SK 13, PSC Berlin) und 

Daniela Schulte (SK 11, PSC Berlin) an ihre Medaillenerfolge der Europameisterschaft und 

Kurzbahnweltmeisterschaft nahtlos anknüpfen und nicht mit leeren Händen nach Hause fah-

ren. 

Lucas Ludwig (SK 10/9/10, PSC Berlin) hatte sich das vor der Saison auch fest vorgenommen, 

aber im Frühjahr stoppte ihn eine langwierige Erkrankung, so dass sein Einsatz leider noch 

fraglich ist; geplant ist sein Start in den 4x100m Staffeln Lagen und Freistil sowie über die 50m 

Freistil. 

Niels Grunenberg (SK SB 5, PSC Berlin) möchte nach der verpassten Bronzemedaille von 

Peking und einer langwierigen Verletzung eine Medaille über die 100m Brust erschwimmen. 

 

Zum Team gehören außerdem Swen Michaelis (SK 6, SAC), Martin Schulz (SK 9/8/9, SAC), 

Robert Dörries (SK 13, HES), Stefanie Weinberg (SK 8, SAC), Christiane Reppe (SK 9/8/9, 

PSC Berlin), Sebastian Iwanow (SK 6, NRW), Tobias Pollap (SK 7, NRW), Torben Schmidtke 

(SK 8/6/8, MVP) und Andre Lehman (S 14, BRB). In ihren Hauptstrecken werden alle um 

einen Platz unter den besten 6 der Welt kämpfen und hoffentlich auch den ein oder anderen 

Sieg erringen. 

 

Die NachwuchsschwimmerInnen, die bei den Europameisterschaften schon erste Lorbeeren 

ernten konnten, wollen sich auch mit den besten der Welt messen und weitere Erfahrungen 

in Richtung London 2012 sammeln. Dazu gehören: Maike Naomi Schnittger (SK 12, NRW – 

die aber im Vorfeld lange verletzt war), Daniel Schäfer (SK 8/7/8, PSC Berlin), Anika Geller 

(SK 8/7/8), Stephan Engelhardt (SK 11, NDS) und Tanja Gröpper (SK 6/4/5, NRW). 

 

Ein Live-Stream der Wettkämpfe ist unter www.ParalympicSport.TV zu sehen. 


